
Information zur Verarbeitung Ihrer Bewerberdaten 

Liebe Bewerberin, lieber Bewerber, 

wir freuen uns, dass Sie sich bewerben möchten! 

Versicherungsservice MFA GmbH, die auch diese Website betreibt,  hilft Ihnen, die 
passende Stelle für Sie zu finden.  

Die folgende Datenschutzerklärung soll Ihnen einen Überblick über die 
Datenverarbeitung für die konkrete Durchführung des Bewerbungsverfahrens geben. 

Die von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten werden von uns nur zur 
Durchführung des Bewerbungsverfahrens erhoben, verarbeitet und genutzt.  

Wir versichern Ihnen, dass wir Ihre Bewerbung und die darin angegebenen Daten 
vertraulich behandeln werden.  

 

Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und wer ist 
Datenschutzbeauftragter?  

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist: 

Versicherungsservice MFA GmbH 

Georg-Kurtze-Straße 5 

15344 Strausberg 

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie per Post unter o.g. Adresse mit 
dem Zusatz - Datenschutzbeauftragter - oder per E-Mail unter: datenschutz@vkb.de 

 

Welche Datenkategorien nutzen wir und woher stammen diese?  

Zu den verarbeiteten Kategorien personenbezogener Daten gehören insbesondere 
Ihre Stammdaten (wie Vorname, Nachname und Namenszusätze), Kontaktdaten 
(etwa private Anschrift, (Mobil-)Telefonnummer, E-Mail-Adresse) sowie die Daten 
des gesamten Bewerbungsverfahrens (Anschreiben, Zeugnisse, Fragebögen, 
Interviews, Qualifikationen und bisherige Tätigkeiten).  

Eine Verarbeitung von besonderen Kategorien personenbezogener Daten (wie 
Gesundheitsdaten, Religionszugehörigkeit, Grad der Behinderung) findet nur statt, 
sofern Sie uns solche Daten im Bewerbungsschreiben oder im Laufe des 
Bewerbungsverfahrens freiwillig mitgeteilt haben. 

Ihre personenbezogenen Daten werden in aller Regel direkt bei Ihnen im Rahmen 
des Einstellungsprozesses erhoben. 
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Daneben beziehen wir obige Daten über Sie ggf. auch aus anderen Quellen. Dazu 
gehören zum Beispiel Personaldienstleister, ggf. die Referenzen, die Sie uns zur 
Verfügung stellen, Websites und andere öffentlich zugänglichen Daten im Internet. 
Darunter fallen z.B. solche Daten, die Sie selbst im Rahmen eines Online Profils 
(z.B. beruflichen sozialen Netzwerken)  offensichtlich öffentlich gemacht haben und 
nicht rein privater Natur sind. Wir können auch Daten erhalten, die Sie uns über 
Websites Dritter übermitteln, z.B. von Jobbörsen. Bei der Erhebung von Daten aus 
anderen Quellen beachten wir selbstverständlich stets alle gesetzlichen 
Bestimmungen. 

 

Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage werden Daten 
verarbeitet?  

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der Bestimmungen 
der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes 
(BDSG) sowie aller weiteren maßgeblichen Gesetze (z.B. BetrVG, AGG, etc.). 

In erster Linie dient die Datenverarbeitung der Begründung des 
Beschäftigungsverhältnisses. Die vorrangige Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 
b), 88 Abs. 1 DS-GVO i. V. m. § 26 Abs. 1 BDSG. Ihre Daten werden ausschließlich 
zur Besetzung der konkreten Stelle, auf die Sie sich beworben haben, verarbeitet. 

Zudem kann die Verarbeitung von Gesundheitsdaten, z.B. für die Beurteilung Ihrer 
Arbeitsfähigkeit gem. Art. 9 Abs. 2 h) i. V. m. § 22 Abs. 1 b), 26 Abs. 1  BDSG 
erforderlich sein. 

Möchten Sie bei einer Absage in unseren Bewerberpool aufgenommen werden, 
benötigen wir hierzu eine Einwilligungserklärung von Ihnen. In diesem Fall 
verarbeiten wir ihre Daten nach Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO. 

Soll Ihre Bewerbung für andere offene Stellen im Unternehmen/im Konzern 
berücksichtigt werden, benötigen wir hierzu eine Einwilligungserklärung von Ihnen. In 
diesem Fall verarbeiten wir ihre Daten nach Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO. 

Eine Verarbeitung kann auch zur Abwehr von geltend gemachten Rechtsansprüchen 
gegen uns erforderlich ist. Rechtsgrundlage ist dabei Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Das 
berechtigte Interesse ist beispielsweise eine Beweispflicht in einem Verfahren nach 
dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG). 

Ihre Bewerberdaten werden jederzeit vertraulich behandelt. Sollten wir Ihre 
personenbezogenen Daten für einen oben nicht genannten Zweck verarbeiten 
wollen, werden wir Sie zuvor darüber informieren. 

 

 

 



Wer bekommt Ihre Daten?  

Innerhalb unserer Unternehmen erhalten nur die Personen und Ihre 
personenbezogenen Daten, die diese für die Einstellungsentscheidung und zur 
Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten benötigen. 

Daneben bedienen wir uns zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen 
Pflichten zum Teil unterschiedlicher Dienstleister: 

- Personaldienstleistung: COREM® Service Pritzwalk 

Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen Daten an weitere Empfänger 
außerhalb des Unternehmens übermitteln, soweit dies zur Begründung des 
Arbeitsverhältnisses notwendig ist (z.B. prüfen wir Im Falle einer Einstellung als 
Mitarbeiter der am Versicherungsvertrieb unmittelbar oder maßgeblich beteiligt ist, ob 
ein Eintrag im Schuldnerverzeichnis und/oder ein Eintrag bei der Auskunftsstelle 
über Versicherungs-/Bausparkassen-Außendienst und Versicherungsmakler in 
Deutschland e.V. (AVAD) vorliegt). 

 

Welche Datenschutzrechte können Sie als Betroffener geltend machen?  

Ihnen stehen unter den gesetzlichen Voraussetzungen die nachfolgenden Rechte als 
betroffene Person zu, die Sie uns gegenüber geltend machen können: 

Auskunft: Sie sind jederzeit berechtigt, im Rahmen von Art. 15 DSGVO von uns 
eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob wir Sie betreffende personenbezogene 
Daten verarbeiten; ist dies der Fall, sind Sie im Rahmen von Art. 15 DSGVO ferner 
berechtigt, Auskunft über diese personenbezogenen Daten sowie bestimmte weitere 
Informationen (u.a. Verarbeitungszwecke, Kategorien personenbezogener Daten, 
Kategorien von Empfängern, geplante Speicherdauer, die Herkunft der Daten, den 
Einsatz einer automatisierten Entscheidungsfindung und im Fall des Drittlandtransfer 
die geeigneten Garantien) und eine Kopie Ihrer Daten zu erhalten. 

Berichtigung: Sie sind berechtigt, nach Art. 16 DSGVO von uns zu verlangen, dass 
wir die über Sie gespeicherten personenbezogenen Daten berichtigen, wenn diese 
unzutreffend oder fehlerhaft sind. 

Löschung: Sie sind berechtigt, unter den Voraussetzungen von Art. 17 DSGVO von 
uns zu verlangen, dass wir Sie betreffende personenbezogene Daten unverzüglich 
löschen. Das Recht auf Löschung besteht u.a. nicht, wenn die Verarbeitung der 
personenbezogenen Daten erforderlich ist für (i) die Ausübung des Rechts auf freie 
Meinungsäußerung und Information, (ii) zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, 
der wir unterliegen  
(z. B. gesetzliche Aufbewahrungspflichten) oder (iii) zur Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Einschränkung der Verarbeitung: Sie sind berechtigt, unter den Voraussetzungen 
von Art. 18 DSGVO von uns zu verlangen, dass wir die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogener Daten einschränken. 



Datenübertragbarkeit: Sie sind berechtigt, unter den Voraussetzungen von Art. 20 
DSGVO von uns zu verlangen, dass wir Ihnen die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesbaren Format übergeben oder an einen Dritten zu 
übermitteln. 

Widerrufsrecht: Sofern die Verarbeitung von Daten auf Grundlage Ihrer Einwilligung 
erfolgt, sind Sie nach Art. 7 DSGVO berechtigt, die Einwilligung in die Verwendung 
Ihrer personenbezogenen Daten jederzeit zu widerrufen. Bitte beachten Sie, dass 
der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt 
sind, sind davon nicht betroffen. Bitte beachten Sie zudem, dass wir bestimmte 
Daten für die Erfüllung gesetzlicher Vorgaben ggf. für einen bestimmten Zeitraum 
aufbewahren müssen. Bitte richten Sie Ihren Widerruf an folgende Mail-Adresse: 
service@versicherungsservice-mfa.de. 

Widerspruchsrecht: Soweit die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nach 
Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO zur Wahrung berechtigter Interessen erfolgt, haben Sie 
gemäß Art. 21 DSGVO das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung dieser Daten 
einzulegen. Wir verarbeiten diese personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es 
sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 
nachweisen. Diese müssen Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder 
die Verarbeitung muss der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen dienen. Bitte richten Sie Ihren Widerspruch ebenfalls an folgende 
Mail-Adresse: service@versicherungsservice-mfa.de. 

 

Wo können Sie sich beschweren?  

Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an den oben genannten 
Datenschutzbeauftragten oder an eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. Die 
für uns zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist: 

Die Landesbeauftragte für den Datenschutz und für das Recht auf 
Akteneinsicht 
Stahnsdorfer Damm 77 
14532 Kleinmachnow 
E-Mail: Poststelle@LDA.Brandenburg.de 

Wir empfehlen Ihnen allerdings, sich mit Ihrem Anliegen zunächst immer an unseren 
Datenschutzbeauftragten zu wenden. Ihre Anträge über die Ausübung Ihrer Rechte 
sollten nach Möglichkeit in Textform an folgende Anschrift gerichtet werden: 

Datenschutzbeauftragter 
c/o Bayerische Landesbrandversicherung Aktiengesellschaft 
Maximilianstraße 53 
80530 München 

oder per E-Mail unter datenschutz@vkb.de. 
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Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie per E-Mail unter: 
datenschutz@vkb.de 

Wie lange werden Ihre Daten gespeichert?  

Wir löschen Ihre personenbezogenen sechs Monate nach Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens. Dies gilt nicht, sofern gesetzliche Bestimmungen der 
Löschung entgegenstehen oder die weitere Speicherung zu Zwecken der 
Beweisführung erforderlich ist oder Sie in eine längere Speicherung (z. B. Aufnahme 
in den Bewerberpool) eingewilligt haben. Hierzu werden Ihre Daten aus der 
Bewerbung innerhalb des Konzerns der Versicherungskammer Bayern* 
weitergegeben und in einem Bewerberpool gespeichert, damit Sie auch als Bewerber 
für geeignete andere offene Stellen innerhalb der Unternehmensgruppe 
Versicherungskammer Bayern in Betracht gezogen werden können. In diesem Fall 
kontaktieren wir Sie bei künftigen offenen Stellen per E-Mail oder Telefon. 

 

Sind Sie verpflichtet, Ihre Daten bereitzustellen?  

Im Rahmen Ihrer Bewerbung müssen Sie diejenigen personenbezogenen Daten 
bereitstellen, die für die Durchführung des Bewerbungsverfahrens und die 
Eignungsbeurteilung erforderlich sind. Ohne diese Daten werden wir nicht in der 
Lage sein, das Bewerbungsverfahren durchführen und eine Entscheidung über die 
Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses treffen zu können. 

 

Inwieweit finden automatisierte Einzelfallentscheidungen oder Maßnahmen 
zum Profiling statt?  

Wir nutzen im Rahmen des Bewerbermanagements keine automatisierte 
Entscheidungsfindung – einschließlich Profiling – über die Begründung eines 
Beschäftigungsverhältnisses. 
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